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Fragensammlung: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Zankl 

 
Du hast auch Prüfungsfragen mitgeschrieben? 
Dann schick sie uns bitte an info@agjus.at oder nutze unser Formular! Vielen 
Dank! Du unterstützt uns damit sehr beim Ausbau der Fragensammlung und 
hilfst uns, das Service für alle Kolleginnen und Kollegen noch weiter zu 
verbessern! 
 
Die Fragen dienen rein der Übung und stellen keine Stoffabgrenzung dar! Alle Angaben ohne Gewähr! 
Vielen Dank allen Studierenden, die uns Fragen zugeschickt haben! 
 
Eure AGJus 
 
2022 
 
1. Unterschied Garantie Patronats Bürgschaft  
2. Unterhalt verachuldensscheidung aber Vater der berechtigten sehr reich 
3. Demolierungsklausel? 
4. digitaler Nachlass - Problemstellungen: Facebook/Gedenkseite, Daten 

sind/bleiben bei Facebook;  
5. Anfechtungsmöglichkeit der Erben aufgrund von Sittenwidrigkeit 
6. Polizist verfolgt Räuber und verletzt sich bei der Verfolgungsjagd, indem er über 

eine Baumwurzel stolpert - Schadenersatzanspruch gegen Räuber? - OGH sagt ja 
7. Verjährungsfristen bei Verschuldensscheidung 
8. Hass-im-Netz-Gesetz 
9. Österreicher, der in England gearbeitet hat, stirbt, in England gibt es kein 

Pflichtteilsrecht - welches Recht wird angewendet? 
 

2021 
 
1. Unterschied zwischen aktivem und passivem Host-Provider? Sollte diese 

Unterscheidung gemacht werden? Ist diese gesetzlich normiert (§16 ECG)? 
2. Pignus regulare/ irregulare ( Eigentum, vertretbare Sachen, Casus mixtus Haftung 

– Verschuldensunabhängig) 
3. Linksetzer 
4. Skiweltmeisterschaft, Autogramm -> Vertrag? (Erklärung ohne 

erklärungsbewusstsein, rechtliches Nullum, daher keine Anfechtung) 
5. Pfandrecht, Forderung verjährt aber (Naturalobligation, reine Sachhaftung) 
6. Stundung des Pflichtteils -> Was hier (seine) Kritik? (reine Stundung, unbestimmte 

Begriffe) 
7. Miteigentum (welche Varianten, wie erwerben, wie bei Veräußerung) 
8. §879 iVm absoluter oder relativer Nichtigkeit 
9. Unterhaltsanspruch, Ehegatte beginnt sich zu prostituieren 
10. Was ist Kollisionsrecht und was ein Einheitsrecht (IPR)? 
11. Rechte am Bild - Verwendung zu Werbezwecken eigtl nicht erlaubt -  
12. Bereicherung 
13. Spezifikationskauf 
14. Keybord Advertising 
15. Software-Agenten 
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16. Linksetzer, Frame Link 
17. Providerhaftung – Haftunsbefreiungsvoraussetzungen 
18. ausländisches Recht vs zwingendes österreichisches Recht 
19. Fernseher wird über Webshop gekauft und verwendet und dann zurückgeschickt 

- darf man das? -> Regelung im FAGG! 
20. Baum wird im Stadtpark eingepflanzt - wem gehört er? -> führt zu  
21. Bereicherung 
22. Ehe - Aufhebungs- vs Nichtigkeitsgründe 
23. Ehe – Unterhaltspflicht 
24. Gattung – Irrtum 
25. Motivirrtümer- wann relevant? Entgeltlich & unentgeltlich, BSP geben 
26. Wo kommt verhinderten Vorteilsausgleich vor? 
27. Gesetzliche Vorausvermächtnis steht wem zu? 
28. Bei Enterbungsgrund nur Enterbung oder auch Pflichtteilsminderung möglich? 
29. Inwieweit kann die Schuld gegenüber einen Unmündigen erfüllt werden gem. 

1424? 
30. Eigenhändiges Testament: ich erkläre A und B zu Universalerben + 

Unterschreiben, Neue Freundschaften, kurz vor Tod ergänzt C im Testament, 
schreib dazu C. Gültig? 

31. Welche Informationspflichten gibt es? 
32. Unterschied Garantie und Bürgschaft 
33. Wie wirkt Bestellung Erwachsenenvertreter auf Geschäftsfähigkeit der Person 

aus? 
34. Was ist die Erbrechtsgrenze? Wozu dient diese? 
35. Befristeter Mietvertrag auf 3 ein halb Jahre. Mieter ist immer von Verlängerung 

ausgegangen, deswegen einige Investitionen in Wohnung (neue Küche). Vermieter 
verlängert nicht. Ist diese Befristung gültig? Was ist mit Aufwendungen? Bekommt 
ersetzt? 

36. Unterhaltsanspruch des überlebenden Ehegatten gegen Nachlass des A, hat aber 
gleichzeitig Pflichtteil, Mann hat Kinder als Universalserben eingesetzt 

37. Inwieweit kann im Voraus auf Irrtumsanfechtung verzichtet werden? 
38. Etwas ist vom Dieb versteigert worden, kann Willhaben dafür verantwortlich 

gemacht werden? 
39. Gütergemeinschaft bei Scheidung 
40. Autocomplete bei Google Suche 
41. Transmission und Substitution und Anwachsung. Weitergegeben: Beispielfall 

bilden für Transmission und Anwachsung 
42. Kostenlos vs. Entgeltlichkeit bei App, SE, Shareware 
43. PHG in Verbindung mit dem Plan für eine Brücke 
44. Schenkung an Kinder 
45. Aufsichtspflicht von Kindern. Haftung von Eltern für Kinder 
46. Diebesgut auf eBay: Verkauf mit Gutglaubenserwerb 
47. Hass im Netz Gesetz: iVm Host Provider Haftung. Herkunftslandprinzip 
48. Ist Widerrufsauschluss eines Testaments gültig? 
49. Was bedeutet Caching im E-Commerce Recht? 
50. Was ist ein Mobilfunkvertrag? 
51. MRG: anwendbar auf eine Garage? 
52. Ultra viris Lehre 
53. ECG 
54. FAGG – Was fällt Ihnen dazu ein? Was fällt in den Geltungsbereich?  
55. Ausschluss der Transmission und Beispiel dazu bilden. Welche Konsequenzen hat 
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das? 
56. Eheaufhebungsgründe 
57. OGH Fall aus dem Zankl Update November 2021 geprüft 
58. Unterschied zwischen Reallast und Servitut 
59. Fensterputzer fliegt aus dem Fenster, stirbt selber dadurch und tötet jemanden 

beim Runterfallen. Wie ist die Rechtslage? Wer haftet dafür --> Erben, 
Wohnungseigentümer, Putzfirma? 

60. Was ist die Medienneutralität des Rechts? 
61. 4 Männer planen einen Raubüberfall. 3 davon verletzen das Opfer körperlich, der 

4. ist nur der Fahrer des Wagens. Das Opfer klagt den Lenker. Warum? Welche 
Folgen hat das?# 

62. Devastationsklage 
63. Pflegevermächtnis 
64. Verschuldensscheidung: Mann weigert sich Frau Unterhalt zu zahlen, da deren 

Vater Millionär sei. Wer muss zahlen? 
65. Unterschied Bürgschaft - Garantie - Patronatserklärung 
66. Unbefristete und befristete Schenkungen – was wissen Sie dazu (Erbrecht)? Ab 

wann beginnt die Frist bei der befristeten Schenkung zu laufen 
(Vermögensopfertheorie)? Welche OGH Entscheidung hat es diesbezüglich 
gegeben (wenn der Schenker sich ein Fruchtgenussrecht behält nach der 
Schenkung beginnt die Frist trotzdem im Zeitpunkt der Schenkung – Zankl 
Updates)? 

67. Wenn ich gegen jemanden eine Forderung habe und er mir um seine Schuld zu 
begleichen eine Uhr gibt und diese dann aber kaputt ist – erlischt die Forderung 
trotzdem? Wie heißt das (Leistung an Zahlung statt)? Unterschied Leistung 
zahlungshalber und Leistung an Zahlung statt. Was kann ich geltend machen bei 
der kaputten Uhr (GWL)? Wenn es wegen Wandlung aufgehoben wurde – habe ich 
dann wieder die ursprüngliche Forderung?  
 

2020 
 

1. Was ist ein Mobilfunkvertrag? 
2. Was ist Soft Law? Welche Konsequenzen bringt die Verletzung mit sich? 
3. Kann man Kaufverträge über E-Mails abschließen? 
4. Was ist die Wirkung eines deklarativen Anerkenntnisses? 
5. Was ist der funktionale Providerbegriff? 
6. Welche Bedeutung hat eine Verzeihung? 
7. Was ist die Vermögensopfertheorie? 
8. ECG Informationspflichten: Welche Konsequenzen bringt die Verletzung mit sich? 
9. Finden im Sachenrecht: Was ist der Unterschied zwischen verlorenen und 

vergessenen Sachen? (wollte auf die Unterschiede bei der Berechnung des 
Finderlohns hinaus) 

10. Selbstfahrendes Auto: Wer haftet aufgrund eines Programmierfehlers? Fällt 
Software unter das PHG? 

11. Wofür haftet ein Falsus Procurator? 
12. Was ist die culpa levissima? 
13. Fremdhändige Verfügung: Reicht es, wenn "Mein letzter Wille" in der Überschrift 

angegeben ist? 
14. OGH-Fall: Erbseinsetzung „nur Mündlich“ über zukünftige Kinder – möglich? 
15. Erbseinsetzung mündlich? 
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16. Erbseinsetzung über zukünftiges? 
17. In der Tierhalterhaftung gab es eine Änderung 2019 – welche? (OGH-Fall Kuh auf 

Alm verletzt Wanderer) 
18. Konkurrenz GWL-Laesio enormis? 
19. Gewaltschutzgesetz im Zivilrecht 
20. Was sind Gewalttaten? 
21. Ist Corona/COVID-19 eine ansteckende Krankheit laut Zivilrecht? Zankl: eher 

nein, weil Krankheit vorübergehend; Folgen? (Scheidung nach §52 EheG nicht 
möglich) 

22. Vertrag mit Schutzwirkung zugunsten Dritter? 
23. Pauschalreisegesetz 
24. Was beinhaltet es? 
25. Rechtswirkungen auch für Unternehmer? (ja) 
26. OGH-Fall: „lose Blatt “-Testament (fremdhändiges Testament) – Rechtslage? 
27. Linksetzer: Dritter wird beleidigt, Dritter hat SE-Ansprüche gegen Betreiber, 

Betreiber aber insolvent -> Haftung Linksetzer?  
28. Definiere das hypothetische Erfüllungsinteresse und gebe ein Beispiel 
29. Wo kommt es zum Tragen? (zB Falsus procurator) 
30. Corona: viele haben Angst aufgrund der dramatischen Darstellung in den Medien, 

haben Todesangst wegen den geringsten Symptomen, Person sieht sich in Gefahr 
– Möglichkeit letzten Willen abzugeben, was kann er tun? -> Nottestament  

31. Konzertkarten wurden verkauft, Konzert findet wegen Corona nicht statt – 
Rechtslage? 

32. Falsus procurator Haftung + ET-erwerb durch Dritte?  
33. Können Unterhaltsansprüche verwirken? Welche? 
34. Was ist ein lucidum intervallum? (Unterschied alte Sachwalterschaft, neues 

Erwachsenenschutzgesetz)  
35. Hat der Lebensgefährte Unterhaltsansprüche? (Def. Lebensgefährte, Unterschied 

zur Ehe) 
 
2019 
 
1. Was hat sich durch das ErbRÄG bei Schenkung auf den Todesfall geändert? 
2. Was ist besonders am SE bei DSGVO? (siehe Update 
3. Wonach geht die Miete einer Garage? (ABGB, laesio enormis) 
4. Inwieweit gilt die Playboy-Grenze beim Ehegattenunterhalt? Wann spielt das 

Vermögen bei Unterhaltsmessung eine Rolle? (soweit es Erträgnisse abwirft zB 
Wohnung) Bei Ehegatten? Warum 

5. OGH Fall: Hass-Postings über ehemalige Politikerin, sie hat Löschung verlangt und 
das weitere ähnliche nicht mehr gepostet werden sollen. Ist sie damit 
durchgekommen? (Unterlassungs/Beseitigungsansprüche, 

6. 18 ECG ist grundlegende Vorschrift die OGH begründet nicht anwendet, daher 
eigentlich gesetzwidrig) 

7. Können Kinder Unterhaltsanspruch gegen Eltern verlieren außer bei 
Selbsterhaltungsfähigkeit? Ist völliger Verlust möglich? (zB Kind wollte Eltern 
umbringen, die überleben es, Eltern müssen trotzdem Unterhalt zahlen wenn es 
unterhaltspflichtig ist) Bei Ehegatten? 

8. Was versteht man unter Medienneutralität des Rechts? App runterlasen, sie 
funktioniert nicht - wenn bezahlt GWL gg AppStore Betreiber, bei unentgeltlich 
keine GWL. Freewave (schein unentgeltlich zu sein ist im Endeffekt aber 
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entgeltlich) 
9. Was versteht man unter dem digitalen Nachlass? Welche Probleme treten idZ auf 

(AGB)? 
10. Was ist ein pignus irregulare? 
11. Wie kann der Scheinvater den zu unrecht bezahlten Unterhalt zurückverlangen? 

Von wem kann er es verlangen aufgrund welcher Anspruchsgrundlagen? 
12. Welche Probleme treten bei der Gesamtverweisung auf? -Ping Pong Effekt 
13. Welche Änderungen hat es bezüglich der Anwachsung seit dem ErbRÄG 2015 

gegeben? 
14. Gewährleistung bei digitalen Inhalten (Apps) 
15. Änderungen der Pflichtteilsminderung seit dem ErbRÄG 2015 
16. Was versteht man unter der Verschuldensunabhängigkeit der Irrtumsanfechtung? 

Ist die nur auf Seiten des Irrenden verschuldensunabhängig? 
17. Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Bürgschaft und Garatie 
18. Wie konkurrieren laesio enormis und Irrtum? 
19. Wie konkurrieren laesio enormis und Gewährleitsung miteinander? 
20. Was ist ein Abstraktes versprechen?Jemand kauft einen Schreibtisch der Franz 

Joseph gehören sollte, es stellt sich heraus, dass er nicht Franz Joseph gehörte. 
Wie gehen sie vor?Gelten die AGB's trotzdessen wenn sie nicht speicherbar und 
reproduzierbar sind nach §11ECG? 

21. Warum muss es für Schenkungen, KV usw Titel geben in Österreich? Warum ist 
Österreich ein kausales Traditionsgeschäft? -> Geldwäsche 

22. Kann man ein Warenlager mit einer Besitzanweisung verpfänden? 
23. Wie ist das mit dem Unterhalt wenn man eine Eingetragene Partnerschaft 

eingeht? Ruht dieser nur oder erlischt er? Wiese streiten sich bzgl Ruhenden 
Unterhaltsanspruch die Rechtssprechung und die Lehre? 

 
2018 
 

1. Wenn die Informationspflicht nach dem FernFinG verletzt werden, was sind die 
Rechtsfolgen? 

2. Wie verhalten sich Unterhalts- & Pflichtteilsansprüche zueinander? a. Wann stellt 
sich die Frage der Anordnung? b. Wovon ist der Unterhalt abhängig? 

3. Kann jemand Gehilfe sein, wenn er mit dem Geschäftsherrn NICHT in einem 
Dienstverhältnis steht? 

4. A geht zu seinem Anwalt um sich erbrechtlich zu informieren (Testament, etc.). 
A sagt noch während des Beratungsgesprächs mit dem Anwalt, dass er jetzt weiß 
was er will und schreibt seiner Lebensgefährtin eine E-Mail, dass er sie als 
Universalerbin einsetzt. A zeigt das seinem Anwalt und dieser zeigt keine 
Reaktion, dass das nicht ausreicht, geht A nachhause und stirbt. Was passiert? 

5. A steigt auf einen Sessel um eine Lampe zu tauschen und der Sessel bricht 
zusammen. Verletzungen entstehen und A will Produkthaftung gegen den 
Sesselhersteller geltend machen. 

6. Kann ein Erblasser Sachen vermachen, die den Erben gehören? 
7. Was ist die „Stundung des Pflichtteils“, und was sind Kritikpunkte davon? 
8. Für eine Forderung haftet sowohl ein Pfand als auch ein Bürge? 
9. A schaltet ein Inserat auf willhaben.at „Auto zu verkaufen um 3000€“. Aufgrund 

eines technischen Fehlers erscheint 2000€. A ruft bei der Hotline an und sie 
korrigieren den Preis direkt am nächsten Tag auf 3000€. Möglicher 

10. Käufer ruft an und sagt: Ich kaufe das Auto so wie auf willhaben.at inseriert. Am 
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nächsten Tag treffen sie sich, A übergibt den Schlüssel & die Papiere und der 
Käufer gibt dem A 2000€ dafür. A möchte das Auto aber nur um 3000€ verkaufen. 
Beide zeigen ihre ausgedruckten Angebote (A mit 3000€ - korrigierter Preis, 
Käufer mit 2000€ - falscher Preis). Da der Vertrag mit den Worten „so wie 
inseriert“ geschlossen wurde, haben beide recht. 

11. Was ist die „Ultra Vires – Lehre“? 
12. Müssen Social-Media-Betreiber (z.B. Facebook) die geposteten Inhalte 

kontrollieren oder können registrierte User machen was sie wollen? 
13. Was sind die Rechtsfolgen einer unbedingten Erbantrittserklärung? 
14. Was ist ein „beatus possidens“? 
15. Gilt der Offenlegungsgrundsatz auch bei Prokuristen? 
16. Bei der Zu- & Anrechnung gibt es einen neuen Auskunftsanspruch – Wer gegen 

wen? 
17. Es kommt zu einer Scheidung zwischen M & F. Die Kinder bleiben bei F & der M 

hat ein Besuchsrecht. F sabotiert dies (Sie beeinflusst die Kinder, sodass diese 
ihren Vater nicht mehr sehen wollen.) Und es kommt zu einem kompletten 
Kontaktabbruch. Nach 15 Jahren mindert er den Pflichtteil der Kinder und stirb 
darauf. 

18. Was ist der Rechtswidrigkeitszusammenhang? 
19. Konkretes Beispiel wie sich Substitution & Anwachsung zueinander verhalten: 
20. Muss der „auf den Todesfall Beschenkte“ den Erbfall erleben? 
21. „Falsus Procurator“ 
22. Eine Kanzlei vertritt einen Künstler, der nicht mit Geld, sondern mit Kunstwerken 

die Kanzlei bezahlt hat. Ein Partner nimmt sich das Bild mit als er in Pension geht 
und schenkt es seiner Tochter. Er verstirbt. Muss die Tochter Schadenersatz 
zahlen? Bild hat Kanzlei gehört. Ist sie Eigentümerin geworden? 

23. Kann man ein Wohnrecht als Pflichtteilsdeckung vermachen? 
24. Unterschiede zwischen Privatstiftungen & Bundesstiftungen laut dem 

Bundesstiftungs- & Fondsgesetz? 
25. Probleme bei Stiftungen im Erbrecht: 
26. Was ist „Minimale Kausalität“? 
27. Hinzu- und Anrechnung: Wie wird die Schenkung bewertet, die hinzu- und 

angerechnet wird? 
28. Welchen Familiennamen können Ehegatten anführen? 
29. Was kann gegen die Culpa in testando eingewendet werden? 
30. Was ist ein vorerbrechtliches Schuldverhältnis? Wo gibt es das? 
31. Wie kann man dem Erben dennoch helfen? 
32. Fehlerhafte Autoreifen werden zurückgerufen (öffentliche Rückrufaktion!). Die 

Reputation leidet natürlich, deshalb haben die Händler starke Umsatzeinbußen 
und Schäden. Können die den Reifenhersteller ...? 

33. Was ist die „Lex Udo Jürgens“? 
34. Wofür ist das Personalstatut einer NP maßgeblich? 
35. Was ist die Devastationsklage? 
36. Vertretung ohne Vollmacht: Kann man bei einer Falsus Procurator-Haftung den 

Geschäftsherren zur Verantwortung ziehen? Beispiel 
37. Bereicherungsrechtliche Rückabwicklung bei Vollmachtsüberschreitung: Beispiel 
38. In welchen Fällen ist im Gutglaubenserwerb im Vertrauen auf die 

Verfügungsbefugnis geschützt? 
39. Inwieweit kann der Erblasser die Repräsentation/Transmission/Anwachsung 

ausschließen? 
40. Was versteht man unter psychischer Kausalität? 
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41. Was spricht bei der Treuhand auf den Todesfall gegen die Wirksamkeit? 
42. A kauft von B ein Kalb. B sagt es wiegt 250kg, in Wirklichkeit wiegt es 246kg, was 

der B weiß. Kann der Vertrag rückgängig gemacht/angefochten werden? 
43. Mann betrügt seine Freundin am Polterabend. Es kommt zur Eheschließung, die 

Frau erfährt das und möchte aus der Ehe wieder raus. Geht das? 
44. Müssen alle Ehegatten vor der Ehe verlobt sein? Nein muss man nicht sein. 
45. Was ist eine Verlobung? 
46. Was ist rechtlich unmöglich? 
47. Was ist das außerordentliche Erbrecht des Lebensgefährten? 
48. Wie wirkt sich ein Pflichtteilsverzicht auf die Anderen Erben aus? BSP: 3 Erben, 

einer verzichtet. 
49. Mehrere Mieter, zahlen nicht - aber es wurden nur 2 von 4 gekündigt. Was machen 

nun die Gekündigten? MRG? Nein, Gleichbehandlung Grundrecht? Unmittelbare 
Drittwirkung? 

50. Besonderheiten Schadenersatz - Zertifizierungshaftung. 
51. Jemand stiehlt ein Auto und verkauft es einen Dritten, gibt vor Eigentümer zu 

sein, legt sogar gefälschte Ausweise vor. wie ist die Lage? Problem der 
Stellvertretung. 

52. Wie konkurrieren GWL und Produkthaftungsansprüche? 
53. Jemand stirbt, hinterlässt minderjährige Kinder die Unterhaltberechtigt sind und 

volljährige ohne Unterhalt, die Pflichtteilsberechtigt sind, es gibt aber nicht 
genug Nachlass für alle. Rangordnung! 

54. Autofahrer vor roter Ampel, ein anderes Auto schiebt hinten an und schiebt ihn 
in die befahrene Kreuzung - wie haftet der Angefahrene? ABGB? EKEG? Was ist die 
außergewöhnliche Betriebsgefahr? 

55. Wie ist Geld zivilrechtlich zu charakterisieren? & 
56. Inwieweit können Unterhaltsansprüche verjähren? Kann man darauf verzichten? 
57. Man unterschreibt etwas - hält es für ein Autogramm, ist in Wirklichkeit aber ein 

Kaufvertrag. Was nun? 
58. Wie konkurrieren laesio enormis und Irrtum? a. Wie konkurrieren laesio enormis 

und Gewährleitsung miteinander? 
59. Was ist ein abstraktes Versprechen? 
60. Jemand kauft einen Schreibtisch der Franz Joseph gehören sollte, es stellt sich 

heraus, dass er nicht Franz Joseph gehörte. Wie gehen sie vor? Gelten die AGB's 
trotzdessen wenn sie nicht speicherbar und reproduzierbar sind nach §11ECG? 

61. 62. Warum muss es für Schenkungen, KV usw Titel geben in Österreich? Warum 
ist Österreich ein kausales Traditionsgeschäft? -> Geldwäsche 

62. 63. Kann man ein Warenlager mit einer Besitzanweisung verpfänden? Wie ist das 
mit dem Unterhalt wenn man eine Eingetragene Partnerschaft eingeht? Ruht 
dieser nur oder erlischt er? Wiese streiten sich bzgl Ruhenden Unterhaltsanspruch 
die Rechtssprechung und die Lehre? 
 

2017 
 

1. Reisender wird im Urlaub von Rebellen entführt; die Rebellen fordern vom 
Heimatstaat Lösegeld für dessen Freilassung. Der Heimatstaat des Reisenden 
bezahlt und er kommt frei. Hat der bezahlende Staat eine Möglichkeit, das 
Lösegeld beim Reisenden zu regressieren? 

2. Scheinvater hat jahrelang Unterhalt an vermeintliches Kind gezahlt. Bei wem und 
wie kann er sich das Geld zurückholen? 
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3. Plattform Willhaben, Fall: Gestohlener BMW wurde verkauft – wie ging die 
Geschichte weiter? Käufer wurde vom Bestohlenen nach Übergabe des Autos 
kontaktiert, fordert Auto heraus? (Verkäufer war tatsächlich Dieb) Derivativer 
Eigentumserwerb Originärer Eigentumserwerb? Wann kann man bei Online-Kauf 
gutgläubigkeit verneinen? Frage: Haftet Willhaben? 2. Was macht man als Richter, 
wenn nach IPR ausländisches Recht zur Anwendung kommt, das aber zu Ergebnis 
führt, dass zwingenden Bestimmungen österreichischen Rechts widersprechen 
würde? 

4. Was ist ein erweiterter Eigentumsvorbehalt? 
5. Inwieweit kann ein Erblasser letztwillig Transmission ausschließen? 
6. Inwieweit Obergrenze der Playboygrenze bei geschiedenen Ehegatten? Warum ist 

man generell unterhaltsberechtigt? 
7. Jemand stirbt, in seinem Testament (eigenhändig geschrieben unterschrieben) 

Erbe soll A sein, weitere Anordnungen seien beim Anwalt, der weitere 
Ergänzungen hat. B soll 500.000 vom A erhalten. 

8. Inwieweit konkurrieren Gewährleistung und laesio enormis miteinander? Was ist 
generell Konkurrenz? Definition der beiden Rechtsmittel? 

9. Kann man eine pfandgesicherte Forderung abtreten? Wenn ja, was passiert dann 
mit dem Pfand? 

10. Wie hoch ist der Maximalzins, wenn man im 19. Bezirk einen Garten mietet? 
11. Konkrete Pflichtteilsberechtigung – was ist das bzw hat es zu bedeuten? 
12. Nach welchen Bestimmungen wird die Inhaltskontrolle v.a. bei AGB durchgeführt? 
13. Bei bestimmten Autos Reifenfehler – Rückrufaktion der fehlerhaften Reifen von 

Reifenhersteller! Reputation litt, Absätze gingen zurück. Händler verlangen nun 
SE von Hersteller nach Produkthaftung. 

14. Gewillkürte Anrechnung – Begriff! 
15. Unterschied Testament/Kodizil! Gesamtrechtsnachfolge 16. Was kann man 

gewillkürt an Rechten erlassen?. 
16. Welche Anrechnung ist im Gesetz nicht vorgesehen? Weder bei Pflichtteil, noch 

bei gesetzlichen Erbteil! 
17. Unterhalt! Häufig besteht der Wunsch des Erblassers, den Unterhalt anrechnen 

zu lassen. Pflichtteil nicht?! 
18. Wenn Erblasser anordnet, dass wiederkehrende Leistungen angerechnet werden? 
19. Gesetzliches Vorausvermächtnis 
20. Was ist generell ein Vertrag mit Schutzwirkungen zugunsten Dritter? 
21. Kann eine Sicherungsübereignung durch Sicherungsanweisung 
22. Ehegatte begeht Ehebruch, zieht sich HIV-Infektion zu. Was sollte man der Frau 

empfehlen? 
23. Fall: Erblasser hat wertvolle Bildersammlung, während einer Leihe eines Bildes 

im Museum starb er, er hatte davor Testament verfasst: seine Bilder sollten einen 
seiner Söhne vermacht werden, Universalerbin war seine Frau. Wies Museum an, 
dass es das Bild für gewisse Zeit für Vermächtnisnehmer Sohn zu behalten für 
vereinbarte Zeit. Nach Ablauf der Zeit will Sohn Bild haben, Museum will es nicht 
herausgeben. Wie ist die Rechtslage? Konstruktion des Legats in Österreich: 
Damnationslegat bzw. eben nicht Vindikationslegat! 

24. Jemand setzt Link auf gewisse Webseite – auf dieser Seite wird jemand gem. 1330 
ABGB beleidigt/fortkommen geschädigt. Geschädigte will Anspruch gegen 
Linksetzer, nicht gegen den unmittelbaren Schädiger durchsetzen! Warum tut 
man das, warum klagt man nicht den unmittelbaren Schädiger? 

25. Schenkung auf den Todesfall – Beschenkte stirbt vorm Erblasser. Was passiert mit 
der Schenkung? Vererblicher Anspruch? Herrschende Ansicht: zwischen 
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Vermächtnisnehmer/Erben und Schenkungsnehmer? 
26. Unterschied zwischen Analogie und Interpretation: 
27. Erblasser setzt jemanden unter einer auflösenden/aufschiebenden Bedingung 

ein. 
28. Minimale Kausalität Bsp: RW Streik, 
29. Legat: Jemand vermacht einem anderen ein Bild, befindet sich in 
30. Wohnung des Erblassers. Frage für Erben: Muss er dem Legataren das Bild bringen 

oder muss er sich das abholen, wer muss Kosten für Transport zahlenn? 
31. Unterschied Tatbbestandsvoraussetzungen 55 auflösung häuslicher 

Lebensgemeinschaft 55a einvernehmliche Scheidung 
32. Er verschuldet Scheidung, sie hacklt nix, kommt aus reichem Hause. Scheidung, 

er will ihr keinen Unterhalt zahlen, weil ihre Familie reich und sie kann ja 
arbeiten gehen. 

33. Jemand kauft ein Auto vor Weihnachten, er will mit dem Auto in die Ferien Ski 
fahren fahren. Aber zu späte Lieferung weil Metaller-Streik im Autowerk, Auto 
kommt erst nach den Ferien. Käufer des Autos will Ersatz für Mietwagen-Kosten 
und Zinsen. 

34. Jemand schenkt seiner Frau ein Wertpapierdepot auf den Todesfall. Wird 
textiert: Frau erhält Wertpapiere, die zum Zp des Todes im Depot sind. 
Unwiderrufbar. 

35. Jemand hinterlässt seine Mutter und seine beiden Schwestern A und B. es gibt 
kein Testament, die Mutter bringt vorm Verlassenschaftsverfahren, dass einer der 
Schwestern total zerstritten war. 

36. Kauf einer Gitarre (neu), nach zwei Jahren (Reise, Auslandsstudium) verwendet 
man sie das erste Mal. Jetzt will man die Gitarre zurückbringen, Händler nimmt 
sie aber nicht mehr. 

37. Zugangskontrollgesetz! 
38. Fall mit ÖAMTC: Verträge mit Schutzwirkungen zu Gunsten Dritten! Was muss 

geprüft werden wenn so ein Vertrag vorliegt? Sind sie schutzwürdig? 
Schutzwürdigkeit Dritter und Vertrauensschutz ist nicht dasselbe. Zentrale Frage: 
Wann haftet man zugunsten Dritter, obwohl sie nicht Vertragspartner sind? Wann 
hat man derartige Pflichten? 

39. Jemand hat Freund zum Universalerben eingesetzt. Was ist wenn jemand sein 
ganzes Vermögen (Haus...) an neue Freundin verschenkt, aus erster Ehe aber zwei 
Kinder. 

40. Kann man einem Kind im ziv. Sinn etwas schenken, obwohl die Eltern dagegen 
sind? 

41. Was sind Software-Agenden? 
42. Härteklauseln im Ehegerecht! Gesetz, Paragraphen.. Überwiegendes Verschulden 

etc.... Kann der Beklagte den Einwand immer erheben, oder ist dieser Einwand 
beschränkt? Häusliche Gemeinschaft muss seit drei Jahren getrennt sein (erst 
dann Scheidung) 

43. Ist die Irrtumsanfechtung verschuldensunabhängig? Inwieweit konkurriert die 
Irrtumsanfechtung mit der Gewährleistung/Was bedeutet Konkurrenz in diesem 
Fall? 

44. Konkurrenz Gewährleistung und Laesio Enormis? Wann muss Wertinäquivalenz 
vorliegen? Wann muss Mangel bei der Laesio Enormis vorliegen? 

45. Kann ein Erblasser anordnen, dass eines seiner beiden Kinder keinen 
Pflichtanspruch haben soll, weil dieses zu Lebzeiten schon ausreichend 
Schenkungen erhalten hat? 

46. Ist entgangener Gewinn immer ein reiner Vermögensschaden (mit Beispiel)? 
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47. In welchen Rechtsgebieten wird kein Vermögensschaden ersetzt? 
48. In einem Supermarkt explodiert im Regal eine Flasche und verletzt einen Kunden, 

der einen Splitter ins Auge bekommt. Wer haftet? 
49. Eine Ärztin änderte ihren Namen, weil unter ihrem alten Namen im Internet 

Berichte über missglückte Operationen zu finden waren. Bei Eingabe ihres neuen 
Namens erschien bei Google durch die Autocomplete-Funktion auch der Vorschlag 
die Person unter ihrem alten Namen zu suchen bzw wurden beim Suchen des 
neuen Namens auch Ergebnisse mit dem alten Namen angezeigt. Was konnte die 
Ärztin dagegen unternehmen? 

50. In einer EP haben beide Partner ein Kind aus einer früheren Beziehung. Einer der 
Partner stirbt. Wer erbt wie viel? 

51. Was ändert sich im neuen Erbrecht? 
52. Geben Sie ein Beispiel für das Verhältnis von Transmission und Anwachsung: 
53. Ein Ehemann kommt nach mehreren Jahren Ehe drauf, dass das Kind seiner Frau, 

das er für seines gehalten hat, vor der Ehe von einem anderen Mann gezeugt 
wurde. Welche Rechtsprobleme ergeben sich daraus? 

54. Unterhalt: 1431 gg Kind, 1042 gg biologischen Vater. Schadenersatz gegen die 
Mutter. Die Rechtswidrigkeit ist in einem Verstoß gegen den Ehevertrag zu sehen. 

55. Ehewohnung bei Scheidung 
56. Typ kauft ein Auto, will damit zu Weihnachten auf Urlaub fahren, Auto wird nicht 

rechtzeitig geliefert. Was kann er verlangen, was liegt vor? 
57. Schenkung auf den Todesfall eines Aktiendepots 
58. Unterschied Transmission - Anwachsung mit Beispiel 
59. Ehe wird aus überwiegenden Verschulden des Mannes geschieden, dieser bezieht 

ein monatliches Nettoeinkommen von 2 500€. Frau geht nicht arbeiten, ihre 
Familie besitzt viel Vermögen. Hat Frau Unterhaltsanspruch? Wonach richtet sich 
die Anspannung der Berufstätigkeit? 

60. Inwieweit kommen §§ 81 ff EheG beim Tod eines Ehegatten zur Anwendung? Gar 
nicht, richtet sich nach Erbrecht!  

61. Ist die Ehewohnung von der Aufteilung des ehelichen Gebrauchsvermögens 
betroffen? Was ist von der Aufteilung ausgenommen? 

62. RA will ins Immobiliengeschäft einsteigen. Er kauft Häuser, renoviert sie und 
verkauft sie wieder. Seine Kanzlei betreibt er als 1-MannGmbH. Gibt es hier 
rechtliche Probleme? 

63. Juristische Person; ultra vires Lehre? 
64. Jemand kauft vor Weihnachten ein Auto - Will damit in die Weihnachtsferien – 

Liefertermin kann wegen Streik in D nicht eingehalten werden – Käufer verlangt 
nun Ersatz für Mietwagenkosten und Zinsen. Bekommt er die? 

65. A kauft eine Gitarre, nach 2 Jahren verwendet er sie erstmals und merkt, dass 
sie defekt ist. Händler nicht Ware nicht zurück. Möglichkeiten? 

66. Warum gibt es bei einer Gattungsschuld keine Irrtumsanfechtung? 
67. Jemand schenkt seiner Frau ein Wertpapierdepot aus den Todesfall –erhält 
68. Wertpapiere, die im Todesfall vorhanden sind. Notariatsakt wird eingehalten 
69. Wie verhalten sich Transmission und Anwachsung zueinander? Bilden sie ein 

Beispiel! 
70. Jemand hinterlässt Mutter und 2 Schwestern – mit einer Schwester seit 20 Jahren 

schwerst zerstritten – es gibt kein Testament. Beurteilen! Gibt es hier 
Irrtumsanfechtung? 

71. Was ist das ZugangskontrollG? Was ist darin geregelt 
72. FernFinanzdienstleistungsgesetz – es gibt zahlreiche Infopflichten, aber keine 

Sanktionen. Was passiert 
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73. Kann eine von 4 Frauen eines saudiarabischen Scheichs (Wohnhaft in Wien) ihn in 
Wien auf Unterhalt klagen? Zuständigkeit? 

74. Beispiel für ein abstraktes Versprechen? 
75. Digitaler Nachlass, Erben klagen auf Facebook-Account-Zugang 
76. Was ist ein vorerbliches Schulverhältnis? 
77. Was ist ein reiner Vermögensschaden? Beispiele? 
78. Was ist die Unklarheitsregel bei einer letztwilligen Verfügung? 
79. Differenzieren Sie zwischen Unklarheitsregel und Transparenzgebot! 
80. Ist man im Vertrauen auf eine Verfügungsbefugnis geschützt? Wo kommt sie vor? 
81. Ein Unternehmen wird gehackt, Dritte missbrauchen Kundendaten. Inwiefern 

haftet das gehackte Unternehmen? 
82. Was sind die Unterschiede zwischen Servitut und Reallasten? 
83. Inwiefern gibt es und wie berechnet man den Unterhaltsanspruch während der 

Ehe? 
84. In welchem Zeitpunkt gegen elektronische Erklärungen zu? 
85. Was ist ein lucidum intervallum? (Sachwalterschaftsrecht) 86. Anrechnung nach § 

788 ABGB; Nachlass genügt nicht - und dann? 
86. Anrechnungsunteschiede zwischen Vorempfängen und Schenkung auf den 

Todesfall 
87. Wer kann die Ehelichkeit eines Kindes bestreiten? - Wer insbesondere nicht? 
88. Unterhalt, wer kann ihn von wem zurückverlangen(Ansprüche!)? Wann ist das 

nicht möglich? 
89. Kann der Ehemann, der Unterhalt gezahlt hat, diesen vom leiblichen Vater auch 

anders als auf Basis von §1042 zurückfordern? 
90. In einem online Forum werden kreditschädigende Äußerungen über einen Arzt 

gepostet. Was kann er tun? Auskunftspflichten? Haftung des Providers? 
91. Nachlass reicht nicht aus, um sowohl den auf den Todesfall beschenkten, als auch 

den Pflichtteilsberechtigten zu befriedigen. Was tut man in so einem Fall? Wie 
kann so eine Konstellation entstehen? Geben Sie ein Beispiel? 

92. (Wovon wird Pflichtteil berechnet? Warum kann man Forderung nur gegen 
Nachlass stellen? 

93. Welchen Recht ist nach der neuen EU-ErbR-Vo anzuwende? Kann es von Erblasser 
geändert werden? Kann Erblasser ein anderes Recht wählen, als dort wo er lebt? 
Wenn ja, welches kann er wählen? 

94. „Das Recht auf vergessen werden“ - Was können Sie damit anfangen? Braucht man 
das? Gibt es auch andere Wege, um dies durchzusetzen? Sehen Sie ein 
Rechtsschutzbedürfnis? 

95. Was ist der Unterschied zwischen relativer und absoluter Nichtigkeit? Wo spielt 
das eine Rolle? 

96. Inwieweit muss man sein Facebook-Profil auf Hasspostings überprüfen? Woraus 
ergibt sich, ob man nachprüfpflichtig ist? Was ist ein host-provider? 

97. Zu welcher Provider-Art gehört man, wenn man ein Facebook-Profil hat? 
98. Welche Arten gibt es überhaupt? 
99. Können 2 Österreicher die Geltung des UN-Kaufrechts vereinbaren? Besonderheit 

des UNK bezüglich Schadenersatz? Was ist ein gegliederter Schadenersatzbegriff 
– gibt es diesen im UNK? 

100. Aus welchen Gründen kann eine Ehe aufgehoben werden? 
101. Inwieweit muss der Ehegatte im Erwerb des anderen mitwirken? 
102. Welche Haftungsprivilegien gibt es für den content-provider? Warum gibt es 

keine? Wie nennt man das, dass es egal ist, über welches Medium man sich negativ 
äußert? 
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103. Ehegatten schließen einen Erbvertrag ab. Ehe wird geschieden. Kann man 
Erbvertrag widerrufen und stattdessen ein Testament anordnen? 

104. Typische Fälle, wo Scheidung den Beklagten Härter trifft als den Kläger? 
Krankheit! 

105. Kann Ehegatte etwas unternehmen, wenn anderer Ehegatte sein ganzes 
Vermögen verschenkt, weil er nicht aus Erbvertrag kommt? 

106. Kann man auf Unterlassung klagen? 
107. Was heißt das, dass ein Vertrag nicht wegen Irrtums angefochten werden 

kann, wenn es sich um eine Gattungsschuld handelt? Kann auf Irrtum 
grundsätzlich verzichtet werden? 

108. Wie ist das mit dem Unterhalt, wenn Berechtigter wieder heiratet und auch 
diese Ehe wieder geschieden wird? Lebt der Unterhalt wieder auf? Strittige 
Meinung – wer vertritt was? 

109. Können Sie anhand eines Beispiels erklären, warum Rechtssicherheit vor 
Gerechtigkeit geht? 

110. Anwendungsbereich des E-Commerce? 
111. Unterschied Rom I und Rom II Verordnung? Gemeinsamkeit? 
112. Kann man eine abgegebene unbedingte Erbantrittserklärung anfechten? 
113. Vertraglich vereinbarte Zessionsverbote? 
114. Warum kann man Erbantrittserklärung nicht wegen Irrtum anfechten? 
115. Inwieweit haftet man, wenn man einen Link an eine fremde Seite stellt? 

Voraussetzungen, wann der Linksetzer haftet? 
116. Erblasser stirbt ohne letztwillige Verfügung – was kommt zur Anwendung? Es 

leben noch 2 Schwestern und ein Bruder. Bruder hatte mit Frau von 
Erblasser(schon lange vorverstorben) ein Verhältnis und seither, seit Jahren 
keinen Kontakt mehr mit Erblasser? 

117. Woher kennen Sie den Grundsatz „Einer für alle und alle für einen“ im 
Zivilrecht? 

118. Was versteht man unter geteilter Gewährleistung? 
119. Erblasser hat seiner Frau Wertpapiere auf den Todesfall geschenkt. 
120. Es wurde ein Kaufvertrag abgeschlossen. Einige Zeit später liefert Verkäufer. 

Sache ist mangelhaft, was auch bekannt ist. Käufer zahlt dennoch vollen Preis. 
121. Unterschied §1431 und §1435? 
122. Was versteht man unter „Race to the bottom“? 
123. Treuhand auf den Todesfall? 
124. Auto wird geklaut – Dieb bietet dieses auf willhaben.at an – Dritter erwirbt 

gutgläubig Eigentum. Was kann Betroffener machen? 
125. Auf welche Wohnungen bezieht sich §758 ABGB? 
126. Unterhalt Scheidung – Gattin nicht erwerbstätig – nach Scheidung gewinnt 

Ehegatte im Lotto – sie fordert mehr Unterhalt? 
127. Was versteht man unter minimaler Kausalität? 
128. Wieso gibt es keinen grundlosen Widerruf bei der Schenkung auf den 

Todesfall? 
129. Was ist der Unterschied zwischen einer Bedingung und Befristung beim 

Testament? 
130. Pfandrecht an Maschinen (Publizität) 
131. Vertragliche Informationspflichten nach ECG (Irrtumsanfechtung möglich? 

AGB nach ECG) 
132. Grundbuch-Anmerkung - Fall, dass Maschinen nicht Eigentümer der 

Liegenschaft gehören (Verfallsfrist der Anmerkung) 297a ABGB 
133. Hermann Maier wird Vertrag untergejubelt bei Autogrammstunde/Event, 
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unterschreibt ohne Kenntnis/ hält Schriftstück für Autogrammkarte o.ä. 
134. PHG - Hersteller zieht Reifen aus Verkehr zurück, weil fehlerhaft (Ansprüche, 

Händler, Verbraucher, Hersteller) 
135. (stillschweigende) Pflichtteilsminderung /(stillschweigende) Enterbung 7. 

Enterbungsgründe 
136. ECG - Linksetzer und Verlinkter, auf Seite des Verlinkten wird jemand 

beleidigt o.ä. (Ansprüche? Haftung? Gehilfenzurechnung?) 
137. Testament: Aufteilungsverbot Unternehmen (möglich? was können Erben 

machen?) 
138. Kann ein Kind Aktien besitzen? Eltern wollen Aktien von Kind kaufen - 

möglich? Kollisionskurator Trauerschäden (wann Ersatz? vgl. Schockschäden) 
139. Was heißt, dass Gewährleistung und Irrtum konkurrieren 
140. Solidarhaftung (+ Beispiel) 
141. Eigentumserwerb beim Kauf eines Bootes, das sich in Kroatien befindet? 
142. Was ist Konkurrenz? 
143. Was ist eine Conditio sine qua non perit? (gibt es gar nicht, hat er sich 

ausgedacht) 
144. Gattungsschuld? 
145. Speziesschuld? 
146. Blankounterschrift? (Erklärungsirrtum) 
147. Scheidung aus anderen Gründen? (Casebook Fall 205-Wachkoma Fall) 
148. Gesamtverweisung? (IPR) 
149. Access Provider? (allgemeine Providerhaftung, kurz über Caching 

gesprochen) 
150. Erkläre das Verhältnis vom Transmission und Anwachsung anhand eines 

Beispieles. 
151. Schenkung von Forderungen möglich? => Was ist hier der modus? 
152. Schenkung auf den Todesfall. Kann der Begünstigte(A) dieses Recht schon zu 

Lebzeiten des Erblassers(B) verschenken (an C)? Kann der Schenkende dieses 
153. Widerrufen (iSv §§947, 948)? => Wenn er dies tut, was gilt im Verhältnis zum 
154. Dritten, welcher § ist einschlägig? (Verhältnis A-C) 
155. Geteilte Gewährleistung - Warnpflichten des Unternehmers? - Hier wollte es 

insb. wissen das die GLW hier verschuldensabhängig ist! 
156. Wer muss zahlen wenn die Therme in der Mietwohnung kaputt ist? (im 

Anwendungsbereich des MRG) Was kann Mieter aber tun? - Mietzinsminderung 
§1096 ABGB  

157. Jmd kauf gestohlenes Auto auf Willhaben - §367 durch Prüfen (va wer 
Vertraunsmann) 

158. Was ist die Erbrechtsgrenze ? Wo liegt sie ? Warum dort? 
159. Was wenn Unterhaltsverpflichtende Mann plötzlich sein Gesamtes Vermögen 

verschenkt um keinen Unterhalt mehr Leisten zu müssen? (Hier wollte er den §950 
hören) 

160. Was sagen Sie zivilrechtlich dazu, dass FB/Google, etc. Daten der User 
verkaufen? Inwieweit dürfen FB/Google, etc. ihre Daten verwenden? 

161. Geltungskontrolle, Inhaltskontrolle? gröblich benachteiligend? --> Anlehnung 
an allgemeine Vertragsgrundsätze ("do ut des") 

162. Können Ehenichtigkeiten geheilt werden? 
163. Mann und Frau treffen sich beim Standesamt, kennen sich davor nicht 

wirklich. Heiraten und gehen danach getrennte Wege (sehen sich nie wieder). 
Nach 4 Jahren verlangt die Frau die Scheidung, sie weiß aber nicht, wo sich der 
Mann aufhält. Bestellung eines Abwesenheitskurators möglich. Welche Art der 



 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Zankl – AG Jus 14 

Scheidung wird Frau wohl beantragen? --> Scheidung nach § 
164. §55 EheG? ann sie die Scheidung in diesem Fall begehren? Ist eine Klage nach 
165. §55 EheG überhaupt möglich? Ist die Ehe nichtig? --> wenn sie nichtig wäre, 

könnte man sie ja gar nicht scheiden lassen OGH: Nichtigkeit nur von Seiten des 
Staatsanwalts; vor Nichtigkeitserklärung kann sich niemand (also auch nicht 
Gericht) auf die Nichtigkeit berufen Tatbestand ist nach dem Wortlaut des § 55 
EheG nicht erfasst, weil sie nie zusammengelebt haben --> Größenschluss 

166. Gilt bei Prokuristen der Offenlegungsgrundsatz? 
167. Vollmachtsüberschreitung 
168. Besonderheiten von Schadenersatzansprüchen im UN-KaufR? Wie 

unterscheiden sich diese vom nationalen Zivilrecht? 
169. Kollusion? 
170. Wie verhalten sich Unterhalts- und Pflichtteilsansprüche zueinander, wenn 

der Nachlass nicht ausreicht? + Beispiel mit konkreten Zahlen 
171. Kann man einen Verwahrungsvertrag auch per E-Mail abschließen? Verträge 

per Chat abschließen? 
172. Eingetragene Partnerschaften --> Unterhaltsansprüche? Unterhaltsansprüche 

bei Beendigung einer Lebensgemeinschaft? 
173. Stellen Sie sich vor, Sie sind Richter --> Unfall im Ausland (Fall mit 

Auslandsbezug), Sie sind örtlich zuständig. Müssen Sie ausländisches Recht (wenn 
die Voraussetzungen des IPR gegeben sind) von Amts wegen wahrnehmen? 

174. Kann ein Erbe auch Schenkungsanrechnung begehren? Bringt ihm das etwas? 
175. Tourismusverband hat Homepage mit Forum. Zwei Hoteliers (Namen 

unbekannt) fangen einen Streit in diesem Forum an. Der eine Hotelier unterstellt 
dem anderen Steuerhinterziehung. Wie kann der Hotelier, dem 
Steuerhinterziehung vorgeworfen wird, vorgehen? ECG --> Haftung von 
Hostprovidern (Website ist Host-Provider) --> Haftungsbefreiungsvoraussetzungen 
--> sind diese nicht gegeben, verliert er Haftungsprivileg und es ist nach 
allgemeinen Regeln eine Haftung zu prüfen (Schadenersatzansprüche § 1330a 
ABGB? 

176. Können befristete Rechtsverhältnisse gekündigt werden? 
177. Mann betrügt Frau wenige Tage vor der Hochzeit mit bester Freundin. Frau 

erfährt es nach Heirat. Was kann sie tun? 
178. Besonderheiten im Fernabsatz? 
179. Schenkung auf den Todesfall? 
180. Erblasser hat mehrere Kinder. Eines der Kinder hat zu Lebzeiten schon viele 

Geschenke von ihm erhalten. Erblasser trifft in letztwilliger Verfügung folgende 
Anordnung: Da mein eines Kind schon so reichlich von mir beschenkt wurde, 
bekommt es keinen Pflichtteil mehr. Geht das 

181. Unternehmen wird gehackt --> Kundendaten sind betroffen; Hacker ist nicht 
identifizierbar. Können die Kunden Schadenersatz gegen das Unternehmen gelten 
machen? 

182. Beeinträchtigung der Privatsphäre --> Ersatz immaterieller Schäden? 
183. Trauerschaden? 
184. Müssen Ehegatten den jeweils anderen beruflich unterstützen? 
185. Was wird in den Pflichtteil eingerechnet? Unterschied zur Anrechnung? 
186. Erblasser setzt jemandem zum Erben ein, räumt aber einem 

Pflichtteilsberechtigten ein lebenslanges Nutzungsrecht (Wohnrecht) an einem 
Haus ein (von dem Erbe durch Erbschaft Eigentümer wird). 

187. Online-Versand erstellt anhand der Kundeneinkäufe Statistiken, welche 
Produkte, wann besonders viel gekauft werden, und verkauft diese Daten an 
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andere Unternehmen. Ein Kunde kommt dem dahinter. Unterlassungsanspruch? 
Schadenersatz? Verwendungsanspruch? 

188. Wie wirkt es sich auf ein Pfandrecht aus, wenn die Forderung verjährt ist? 
189. Software-Agenten? Bedeutung im Zivilrecht? 
190. Kann man einem Kind etwas schenken? 
191. Geschiedener Ehegatte hat gegen den anderen Unterhaltsanspruch. 

Unterhaltsberechtigter heiratet wieder --> Auswirkungen auf den 
Unterhaltsanspruch? 

192. Eurofighter: Mängel, die dazu führen, dass er nur 2.000h statt 6.000h fliegen 
kann, bevor er wieder repariert wird. Kaufvertrag ist ungefähr 2003 geschlossen 
worden (Annahme). Möglichkeiten? Kann man sich auch auf die Produkthaftung 
stützten? 

193. Erblasser --> setzt Testamentsvollstrecker ein. Hat 3 Kinder, die er alle als 
Erben einsetzt. Testamentsvollstrecker soll nach Anordnung des Erblassers die 
konkreten Erbquoten bestimmen, die Verlassenschaft abhandeln und die Kinder 
vertreten, solange bis das jüngste Kind volljährig ist. Ist diese Anordnung 
wirksam? 

194. Erblasser verzichtet in letztwilliger Verfügung auf Widerruf. Ist dieser 
Widerruf wirksam? 

195. culpa in testando --> Problem mit Testierfreiheit? 
196. Können die Eltern des Annehmenden die Adoption eines Kindes 

verhindern/dieser widersprechen? Warum könnte so ein Widerspruchsrecht der 
Eltern des Annehmenden diskutiert worden sein 

197. Unterschied Transmission - Anwachsung, Verhältnis zueinander +konkretes 
Beispiel 

198. Jemand lässt beim ÖAMTC das Pickerl machen (im Hinblick darauf, dass er es 
verkaufen möchte). ÖAMTC prüft Auto, erteilt Pickerl. Kommt zum Verkauf des 
Autos, wenige Zeit später hat der Käufer (Lenker) einen Unfall aufgrund eines 
Bremsdefekts. Dieser hätte ÖAMTC bei der Prüfung auffallen können. 
Möglichkeiten des Käufers gegen ÖAMTC vorzugehen? Grundsätzlich deliktisch, 
aber schlecht für Käufer wegen § 1298 ABGB und Gehilfenzurechnung nach 1315 
ABGB; Vertrag mit Schutzwirkung zu Gunsten Dritter? 
 

2013 
 

1.  E-Geld Gesetz? 
2. KSchG auf Mietverträge anwendbar? 
3. Nachträgliche Anmerkungen in einem Testament? 
4. Kann der Erblasser die Repräsentation ausschließen? 
5. Schenkung auf den Todesfall 
6. Gewährleistung Konkurrenz mit Schadenersatz (Fristen) 7. Oder public im ipr 
7. Sohn als Universalerbe unter Bedingung eingesetzt (erfüllt diese nicht) und 

legatar 
8. Software agenten 
9. Stellvertretung-botenschaft-gehilfenhaftung 
10. Treuhand auf den todesfall 
11. Angemessener unterhalt-billigkeitsunterhalt-unterhalt nach lebensbedarf 
12. §608 
13. Mitwirkung im Erwerb: üblich u zumutbar 
14. Letztwillige Verfügungen abänderbar 
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15. Analogie-interpretation 
16. Gewillkürte Anrechnung 
17. Verzicht beim Unterhalt 
18. Gwl-laesio enormis: Konkurrenz 
19. Konkrete-abstrakte pflichtteilsberechtigte 
20. Bankberater: Verlust bei Veranlagung. Haftung 
21. Kann Erblasser Repräsentation ausschließen 23. Schenkung auf Todesfall. muss 

man sie erleben? 
22. Beweislast in gwl 
23. Stiftung - früher Erbschaftsteuer erspart welche Vorteile bringt sie heute noch 

mit sich? 
24. 26. GH gibt GF Vollmacht und möchte dass dieser seinen Artikel(Wert:40.000) um 

60.000 verkauft. dieser verkauft um 50.000 gegenüber den dritten. vertrag gültig? 
schaden? 

25. Welche Probleme ergeben sich beim Pflichtteil im Zusammenhang mit 
Privatstiftungen? 

26. Erblasser hat 3 Kinder und einer Tochter vor 15 Jahren etwas zur Ausstattung 
gegeben. Die anderen fragen sich, was sie nun machen können? 
Anrechnung/Einrechnung - wie erfolgen diese jeweils? Würde es unterschied 
machen, wenn es eine Schenkung gewesen wäre? 

27. Wie haften Linksetzer? Wovon hängt das ab ob nach 1313a/1315? Bsp mit 
Rufschädigung 1330, was schadet Linksetzer hier schon? --> Bewusste grobe 
Fahrlässigkeit Definition? 

28. Untermiete zulässig? Untermietverbote? ( § 6 MRG Mietzins; 11 Verbote) 
29. Treuhand / Auftrag auf Todesfall 
30. Haftungsbefreiung Suchmaschinenbetreiber? Was ist caching? Keyword 

Advertising? 
31. Haftung des Host-Providers/allgemeine Nachforschungspflicht? - jemand hat ein 

FacebookProfil, auf dem beleidigende Äußerungen über jemand anderen stehen. 
Muss der Nutzer sein Profil danach kontrollieren, ob rechtswidrige Inhalte darauf 
zu finden sind? (§ 18 ECG) 

32. Kann man auf die Haftung des Vertragspartners verzichten? 
33. § 37 EheG - Wenn ein Mann kurz vor der Hochzeit seine zukünftige Ehefrau 

betrügt, wie kann sie aus dieser Ehe wieder rauskommen? 
34. Unterschied Bürgschaft/Garantie 
35. Kunde kauft sich Fernseher immer nur für große Spiele, schaut die, gibt Fernseher 

dann immer wieder zurück. Was kann VERKÄUFER machen? 
36. Was ist Personalstatut, und wo ist es ausschlaggebend? 
37. Kann man Forderungen verschenken? Was ist problematisch? 
38. Enterbung und Erbunwürdigkeit aufheben. Wie? 
39. Erblasser schreibt dem Enterbten PER MAIL, dass er die Enterbung widerruft. 

Gültig? 
40. Wie kann man dann verzeihen? Form nötig? 
41. V und K schließen Kaufvertrag mit Eigentumsvorbehalt. K verpfändet die Sache 

dann. Möglich? 
42. Kann V den Pfandgläubiger bereicherungsrechtlich belangen? (Nein, da er 

gutgläubig ist, sonst würde das Institut der Gutgläubigkeit ja sinnlos werden.) 
43. Willhaben-Fall: A kauft ein Auto über willhaben.at, fragt beim Generalimporteur 

an ob die Fahrgestellnummer aufscheint, dieser bejaht das. Die Papiere sind 
ebenfalls makellos. ein paar Wochen später stellt sich heraus, dass das Auto 
gestohlen ist. Wie ist die Rechtslage? 
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2012 
 
1. Was ist im Verbraucherkreditgesetz geregelt? Neuerungen, Ausnahmen? 
2. Jemand vermacht ein Bild, und stirbt. Der Erbe gibt dem Legatar versehentlich 

ein falsches Bild, welches mehr Wert ist als das eigentlich richtige. Dieser merkt 
das auch nicht und veräußert es. Der Erbe kommt auf den Irrtum drauf, was jetzt? 

3. Jemand geht essen und bekommt Bauchweh, Fieber, … es stellt sich heraus, dass 
die Lebensmittel verdorben waren. Der damit konfrontierte Wirt sagt, es gäbe 
ständig Stichproben und Kontrollen, bis jetzt habe immer alles gepasst. Was 
jetzt? (wollte auf Produkthaftung hinaus) 

4. Darlehens- und Kreditrechtsänderungsgesetz 
5. Treuhand auf den Todesfall, Auftrag auf den Todesfall 
6. Unterhalt bei Scheidung nach § 55 EheG? (Billigkeitsunterhalt von dem, der die 

Scheidung beantragt hat) Unterschied zwischen häuslicher und ehelicher 
Gemeinschaft. 

7. Bei Reisen in gefährliche Gebiete werden Touristen oft als Geiseln genommen, 
für die Lösegeld verlangt wird, Diplomaten eingesetzt werden, etc. Den 
schließlich freigelassenen Geiseln werden die Kosten in Rechnung gestellt. Geht 
das zivilrechtlich? GoA? 

8. Software aus Internet herunterladen, die vom Betreiber kostenlose angeboten 
wird. Die Software funktioniert allerdings nicht, es entstehen viele Kosten durch 
Techniker etc. Kann man etwas vom Anbieter verlangen? 

9. „Einer für alle, alle für einen“ – Wo kommt das überall vor? (Erbrecht 
(gesetzliches Erbrecht), Solidarhaftung (alternative und kumulative Kausalität) 

10. Aus einem Hotelzimmer wird etwas gestohlen. Nur 2 Zimmermädchen haben den 
Schlüssel, es war aber nur eine. Haften sie solidarisch? (Wollte auf alternative 
Kausalität hinaus, nicht auf Gastwirtehaftung!) 

11. Was versteht man unter Konzentration einer Gattungsschuld? Was für Folgen hat 
die Konzentration? 

12. Auf ebay wird eine Sache versteigert, die der Versteigerer gestohlen hat. Nach 
der Versteigerung findet der eigentliche ET das heraus, konfrontiert den Ersteiger 
damit und fordert die Sache heraus. Geht das? 

13. Kann man Unmündigen gegenüber eine Schuld erfüllen?? 
14. Worauf ist ein gesetzliches Vorausvermächtnis anzurechnen? 
15. Ist ein Mobilfunkvertrag mit 10 Jahren Bindungsdauer möglich? 
16. Was versteht man unter culpa in testando und warum verstößt es nicht gegen die 

Testierfähigkeit? 
17. Doppelte Verdrängung des IPR 
18. lucidum intervallum bei einer besachwalteten Person 
19. Wie kommt ein Darlehen zustanden? (Änderung in Konsensualvertrag 
20. Jemand ruft bei einem Kreditinstitut an, telefoniert dort mit dem Filialleiter und 

möcht einen Kredit um 50.000 Euro. Kredit wird am Telefon zugesagt. Am 
nächsten Tag heißt es von Seiten de Kreditinstituts jedoch, dass eine mündliche 
Vereinbarung nicht gelte, etc §10 KSchG? 

21. Ogh - kann er von seiner ständigen Rechtsprechung abweichen, wann, kann 
irgendein beliebiges bezirksgericht etwas gegenteiliges entscheiden 

22. Kann man haftung im vorhinein ausschließen? 
23. Kauf auf Probe/Kauf nach Probe? 
24. Was besagt der Offenlegungsgrundsatz? Wo ist der grds durchbrochen? 
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25. Aus welchen Gründen kann eine Ehe aufgehoben werden? 
26. In einem Spital tritt auf der Intensivstation ein Engpass an Spritzen auf, weil der 

Lieferant nicht geliefert hat. Es versagt das Desinfektionsgerät und ein Notfall 
tritt ein. Der Arzt verwendet eine bereits gebrauchte Spritze und der Patient wird 
mit Aids infiziert. Wie ist die Rechtslage? 

27. Was versteht man unter der konstruktiven Nacherbschaft 
28. Ein geschiedener Ehegatte ist unterhaltsberechtigt und geht nach der Ehe eine 

eintetragene Partnerschaft ein. Auswirkungen auf den Unterhaltsanspruch? 
29. Was versteht man unter psychischer und minimaler Kausalität? 
30. Was versteht man unter Software-Agenten? 
31. Im Supermarkt explodiert im Regal eine Mineralwasserflasche. Ein Kunde wird 

schwer verletzt. Haftung des Händlers nach PHG? Voraussetzungen 
Benennungspflicht 

32. Inwieweit ist der unter Lebzeiten geleistete Unterhalt auf ds Erbe anzurechnen? 
33. In welchem Zeitpunkt gehen Emails zu? Wo ist das geregelt? Ist das eine Ausnahme 

oder entspricht das der allgemeinen Regel nach dem bürgerlichen Recht? 
34. Es wird oft diskutiert, ob es ein Recht gibt im Internet vergessen zu werden. Wie 

sieht das zivilrechtlich aus? (nein gibt es nicht, wenn unwahr Unterlassung, § 
1330)  

35. Für eine Forderung wurde dem Gläubiger ein Faustpfand gegeben. Der Schuldner 
begleicht die Schuld. In der Zwischenzeit ist die Sache beim Pfandgläubiger 
gestohlen worden. Die Sache befindet sich beim Dieb, der ist auch bekannt, will 
die Sache aber nicht herausgeben. Wer hat einen Herausgabeanspruch? 

36. Jemand vermietet einen Garagenplatz. Wieviel Mietzins kann verlangt werden? 
(unterliegt nicht MRG, sondern ABGB, soviel wie er will aber mit Grenzen wie 
laesio enormis) 

37. Ist es denkbar, dass sich Kinder so arg benehmen, dass sie keinen Unterhalt mehr 
verlangen können? 

38. Wie verschenkt man eine Forderung? Geht das? 
39. 2 Touristen unternehmen eine Bergwanderung und verlaufen sich. Ein 

Einheimischer schickt sie einen steilen Berg runter, erkennt sogar, dass sie nicht 
richtig ausgerüstet sind.§ 1300? 

40. Freiheitsersitzung? 
41. Der Erblasser errichtet ein Testament: Beide Kinder sollen zu gleichen Teilen 

erben. Er bringt das Testament zum Notar, der es entgegen nimmt, und sagt dem 
Notar beim Gehen, dass wenn einem Kind was passiert, das andere erben soll. E 
stirbt, ein Kind stirbt kurz nach ihm und hinterlässt eine Ehefrau. Transmission? 
Anwachsung? Kann man gegen den Notar was unternehmen? § 1299? 

42. Stillschweigende Ersatzerbfolge? 
43. Wirkungen eines deklarativen Anerkenntnis? 
44. Was sind die Kriterien zur Bemessung der entgangenen Urlaubsfreude? 
45. Der Erblasser setzt einen seiner Freunde zum Universalerben ein, ein anderer 

Freund soll die Golfausrüstung vom Freund des Erblassers, der zum 
Universalerben eingesetzt wurde, als Vermächtnis erhalten. Geht das? 

46. E hinterlässt seinen Sohn und seine Tochter. Seine Frau hat er zur Universalerbin 
eingesetzt. Die Tochter hat vor 15 Jahren eine große Summe zur Eröffnung ihrer 
Anwaltskanzlei erhalten. Anrechnungsgrenze? Unterschied 
Vorempfang/Schenkung? 

47. Jemand stiehlt eine Sache und verkauft sie an einen Dritten. Eigentum? 
48. Was wird in den Erbteil eingerechnet? 
49. Warum gibt es beim Gattungskauf keine Irrtumsanfechtung? 
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50. Unterschied zwischen bewusster und irrtümlicher Übergehung? 
51. Enterbung: Muss der Erblasser einen Enterbungsgrund nennen? 
52. Stillschweigende Enterbung? 
53. Stillschweigende Pflichtteilsminderung? 
54. Bei Auflösung der häuslichen Gemeinschaft: Voraussetzungen Widerspruchsrecht? 
55. Wie ist ein Mobilfunkvertrag zivilrechtlich zu qualifizieren? Was spricht für eine 

Werkvertrag? 
56. Was ist cashing im Sinne des ECG und welche zivilrechtliche Bedeutung hat es? 
57. Eine Brücke wird gebaut, dazu braucht man auch einen Statiker, der auch 

engagiert wird. Er macht einen Berechnungsfehler und die Brücke stürzt ein. Gibt 
es eine Haftung nach PHG? L 

58. Ein Antiquitätenhändler bietet einen Schreibtisch an, der im Privatbesitz des 
Kaisers Franz Josef war und legt darüber auch ein Gutachten vor, das er von dem 
Verkäufer des Schreibtisches erhalten hat. Tatsächlich stand der Schreibtisch in 
der Hofburg, wurde aber vom Sekretär von Kaiser Franz Josef verwendet und 
deshalb ist der Schreibtisch keine € 80.000,-, sondern nur €50.000,- wert. 
(Eigenschaftsirrtum) Was ist, wenn der Käufer den Vertrag unbedingt rückgängig 
machen will, der Verkäufer will aber aufzahlen? Warum geht das nur bei der laesio 
enormis? 

59. Was ist ein Dienst der Informationsgesellschaft und warum will man das wissen? 
60. Es besteht zwischen den Ehegatten eine Erbvertrag. Plötzlich beginnt der Mann 

das Vermögen zu verschenken. Kann er das? Was kann die Ehefrau machen? 
61. Gesetzliches Vorausvermächtnis? 
62. Was heißt absolute und relative Nichtigkeit? 
63. Was versteht man unter Missbrauch der Vertretungsmacht? 
64. Kann man die Scheidung verlangen, obwohl man selbst ein Verschulden setzt? (§ 

49 S 3 EheG) 
65. Verjährung von Unterhaltsansprüchen? (Anspruch als solcher verjährt nicht) 
66. Wann ist ein Produkt iSd PHG fehlerhaft? 
67. Herkunftslandprinzip: Inwieweit ist die Gesamtverweisung betroffen? 
68. Wie wirkt sich die Sachwalterbestellung auf die Geschäftsfähigkeit der 

behinderten Person aus? (wie ein unmündiger Minderjähriger geschäftsfähig, 
bedarf aber einer Mindesteinsichtsfähigkeit) 

69. Was ist, wenn man einen Sachverhalt mit Auslandsbezug unter keinen speziellen 
Tatbestand subsumieren kann? (§ 1 IPRG: Grundsatz der stärksten Beziehung) 70) 
Treuhand auf den Todesfall? Was wird da umgangen? (Formvorschriften) 

70. Inwieweit ist die Rechtsprechung an sich selbst gebunden? (§ 12 ABGB) 71. 
Höchstpersönlichkeit im formellen und materiellen Sinn? 

71. Nach welchem Recht richtet sich der Eigentumserwerb bei einem Sachverhalt mit 
Auslandsbezug? 

72. Inwieweit kann man auf die Haftung des Vertragspartners verzichten? 
73. Rechtsfolgen von der Verletzung von Informationspflichten nach ECommerce? 
74. Krasse grobe Fahrlässigkeit? 
75. Wie alt muss ein Stellvertreter/Bote mindestens sein? 


